






Beispiele für die Einrichtung der Technische Zone

Strafgewalt gegen Teamoffizielle im Junior*Innen Spielbetrieb
Einem Teamoffiziellen im Junior*innen Spielbetrieb kann neben der Verwarnung und 
dem FaD auch eine gelb/rot Karte ausgesprochen werden. Der Teamoffizielle hat danach 
den Innenbereich zu verlassen (Ausnahme: Er ist der einzige Betreuer der Mannschaft). 

Die Disziplinarstrafen sind unter dem Reiter „Strafen für Teamoffizielle“ einzugeben. Bei 
Roter Karte hat der/die Schiedsrichter*in eine Meldung mit dem Formular „Sonderbericht 
zum Feldverweis nach Roter Karte“ zu verfassen.

18. Kinderfußball (E-Junioren/ innen)

Vor jedem Pflicht- oder Freundschaftsspiel sind die Mannschaftsaufstellungen durch 
beide Vereine in das DFBnet-Modul Spielbericht einzugeben und 45 Minuten vor 
Spielbeginn von beiden Vereinen freizugeben.
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Jahrgänge 2013/2014 und jünger

Anzahl Spieler 7 Spieler = 6 im Feld + 1 im Tor

Auswechselspieler Unbegrenzt - Wiederholtes Ein- und Auswechseln ist gestattet

Spielerwechsel In einer Spielunterbrechung

Spielfeld Klein-Spielfeld (Länge ca. 55 m, Breite ca. 35 m)

Strafraum Strafraum = Torraum - 12 m tief über gesamte Spielfeldbreite

Tore 5 x 2 m

Spielball Größe 4, Gewicht 290-350 g

Spielzeit Einzelspiele 2 x 25 Minuten

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Technische 
Zone

Technische 
Zone

10 m 10 m

1 m

1 m

6 m6 m

S1425008_wfv_Durchfuehrungsbestimmungen_Schiedsrichter_2023.indd   14S1425008_wfv_Durchfuehrungsbestimmungen_Schiedsrichter_2023.indd   14 24.07.23   07:3524.07.23   07:35



15

Gesamtspielzeit pro 
Spieltag

Mindestens 50 Minuten -
Maximal 100 Minuten pro Mannschaft in Turnierform

Spielbeginn/-Ende Anpfiff und Abpfiff durch den Schiedsrichter

Anstoß Aus einem Anstoß kann direkt, ohne dass ein anderes 
Kind den Ball berührt hat, ein Tor erzielt werden.

Freistoß Direkt oder indirekt (je nach Art des Vergehens)

Strafstoß Aus 9 m Entfernung

Einwurf Das Kind erhält die Möglichkeit, den Einwurf nach einer 
Erklärung durch den Schiedsrichter zu wiederholen.

Abstoß/Abwurf Das Kind im Tor darf den Ball mit Fuß oder Hand wie-
der ins Spiel bringen.
Aus einem Abstoß/Abwurf kann direkt, ohne dass 
ein anderes Kind den Ball berührt hat, kein Tor erzielt 
werden. Diese Bestimmung gilt auch wenn das Kind im 
Tor den Ball aus dem Spiel heraus sicher in den Hän-
den hält (Ballkontrolle). Die Vorteilbestimmung findet 
Anwendung.

Eckstoß Ball im Tor-Aus durch verteidigendes Team

Abstand bei Spiel-
fortsetzung

7m (und ggf. außerhalb des Strafraums)

Abseits/Zuspiel Die Abseits-Regel und Zuspiel-Bestimmung zum Torhü-
ter sind aufgehoben

19. Spielbericht Online

Im Verbandsgebiet des wfv wird flächendeckend in allen Spielklassen und Altersbereichen 
der Spielbericht Online eingesetzt, und zwar bei allen Meisterschafts-, Pokal- und 
Freundschaftsspielen, sowie Pilotversuchen Blitzturniere (falls EDV mit Internet vor Ort).

Der Heimverein hat die notwendige Hardware mit Internetanschluss in zumutbarer Nähe 
der Schiedsrichter-Kabine bereitzuhalten.

Schiedsrichter-(Benutzer-) kennung und Passwort

Die Benutzerkennung jedes Schiedsrichters setzt sich aus seiner Ausweisnummer, ergänzt 
um den Zusatz „sr“, vor der Nummer, zusammen. Sollte die Benutzerkennung und/oder 
das Passwort vergessen worden sein, so kann auf der DFBnet-Seite www.dfbnet.org ein 
neues Passwort unter „Passwort vergessen?“ angefordert werden. Das neu vergebene 
Passwort wird an die E-Mailadresse des Schiedsrichters gesendet, welche in den EDV-
Stammdaten des DFBnet hinterlegt ist.

Schulungsunterlagen und Videos sind im DFBnet sowie unter www.schiedsrichter-lernen.
org hinterlegt.

Im wfv gelten u. a. folgende Festlegungen
Sobald die Freigabe der Vereine vorliegt, vergleicht der Schiedsrichter die Spielberechtigungen 
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im DFBnet anhand Spielerpass Online bzw. mit den vorgelegten Legitimationsnachweisen.
Bei einem systembedingten Ausfall ist ebenfalls 45 Minuten vor Spielbeginn ein 
„Papierspielbericht“ von beiden Vereinen auszufüllen. Diesen ergänzt dann der 
Schiedsrichter mit seinen Angaben und sendet ihn entsprechend zum Staffelleiter.

Durchsicht der Spielberechtigungen (nur bei Systemausfall) Dem Schiedsrichter 
ist eine ausgedruckte DFBnet-Spielberechtigungsliste mit eingetragenen 
Rückennummern vorzulegen. Der Schiedsrichter vergleicht die DFBnet-
Spielberechtigungsliste mit Eintragungen im Spielbericht. Der SR notiert Meldungen 
zu Spielberechtigungen im Spielbericht.

Bearbeitung des Spielberichts, Spielergebnismeldung Der SR ist verpflichtet, den 
Spielbericht unmittelbar nach Spielende (innerhalb von 60 Minuten) auszufüllen und 
freizugeben, wenn EDV und Internetzugang vor Ort sind. Wird der Spielbericht am 
Spielort durch den SR bearbeitet und freigegeben, erfolgt dadurch automatisch die 
Spielergebnismeldung.

Nur in Ausnahmefällen (Verletzung SR, Spielabbruch, …) sind die Eingaben spä-
testens am Tag nach dem Spiel - mit entsprechender Begründung - einzupflegen. 
Achtung: In diesem Fall erfolgt keine Spielergebnismeldung! Der Heimverein ist dar-
auf hinzuweisen, dass dieser das Spielergebnis fristgerecht melden muss (Vermerk im 
Spielbericht mit Angabe des Namens des Vereinsverantwortlichen mit dem dies 
abgesprochen wurde).
Eingabe Zuschauerzahl, Torschützen Die Angabe der Torschützen durch den SR ist 
nicht verpflichtend. Die Vereine können die Torschützen eingeben, aber nur dann, 
wenn dies der SR, nachdem der Spielbericht durch ihn freigegeben wurde, noch nicht 
selbst vollständig gemacht hat.

Das immer wieder auftretende „Problem“, dass ein ausgewechselter Spieler ein Tor 
erzielt und dieser nicht als Torschütze vermerkt werden kann, lässt sich wie folgt 
lösen: 

- nur die Einwechslung wird vermerkt
- die Auswechslung wird nicht vermerkt, d.h. dieser bleibt für die gesamte Spielzeit 
"im" Spiel und kann dann auch als Torschütze eingetragen werden

„Vorkommnisse“
Zur statistischen Erfassung von verbalen und körperlichen Gewaltvorfällen und 
Diskriminierungsvorfällen bei Amateurspielen. Das Ausfüllen des 
Spielberichtsabschnittes „Vorkommnisse“ erfolgt nach jedem Spiel durch den 
Schiedsrichter.

Die 1. Frage „Gibt es eine Meldung zu Gewalthandlungen und/oder Diskriminierungen?“ 
muss nach jedem Spiel beantwortet werden
-  Nein	 die Beantwortung der Folgefragen entfällt
-  Ja	 die Beantwortung der Folgefragen (Ankreuzen) „Vorkommnisse“ ist erfor-
derlich
Die Fragen unter „Vorkommnisse“ werden zu statistischen Zwecken erhoben, 
befreien nicht von der Anfertigung eines Sonderberichts und stellen keine 
sportgerichtlichen oder rechtlichen Bewertungen dar.

Es sollen erfasst werden:
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Tätlichkeiten (Regel 12),

- z.B. wenn ein Spieler einen Gegner abseits des Balls übermäßig hart oder brutal 
attackiert,
- übertriebene Härte oder Gewalt gegen eigene Mitspieler, Zuschauer, Spieloffizielle 
oder sonstige Personen untereinander, und zwar auf oder neben dem Spielfeld und 
bei laufendem oder unterbrochenem Spiel.
- Wurfvergehen eines Spielers, Auswechselspielers oder ausgewechselten Spielers bei 
laufendem Spiel mit übermäßiger Härte mit einem Gegenstand auf einen Gegner 
oder eine andere Person

Es brauchen nicht erfasst werden: Grobe Fouls (Regel 12).

20. Die wichtigsten Regeländerungen 2023/2024 

Regel 3 - Spieler - Erzielen eines Tores mit einer zusätzlichen Person auf dem 
Spielfeld
 
Es wird Bezug genommen auf einen Fall beim WM-Finale 2022 zwischen Frankreich 
und Argentinien: Beim Treffer zum 3:2 für Argentinien war ein Auswechselspieler 
bereits einige Meter an der Mittellinie auf den Platz gelaufen, bevor der Ball die 
Torlinie zum Torerfolg überschritten hatte. Analog dem Regeltext hätte nach bisheri-
ger Auslegung – und wenn der Schiedsrichter dies wahrgenommen hätte –, das Tor 
nicht anerkannt werden dürfen. Stattdessen hätte es einen direkten Freistoß für das 
gegnerische Team gegeben und dies an der Stelle, an der der Spieler ins Spiel einge-
treten ist. Um solch eine Entscheidung nicht herauszufordern, ist jetzt der folgende 
Passus eingefügt worden: „…nur wenn diese Person ins Spiel eingreift, kommt es 
auch zu diesem direkten Freistoß." Dies ist eine sinnvolle und praxisnahe Ergänzung 
beziehungsweise Präzisierung dieser Spielregel. 

Regel 7 - Dauer des Spiels - Nachspielzeit 

Explizit wurde der Torjubel als neuer Punkt aufgenommen. Gerade in einem Spiel, in 
dem viele Tore fallen, wird durch übertriebenen oder langanhaltenden Torjubel sehr 
viel Zeit vergeudet. Indem dieser Punkt nun explizit genannt wird, erfolgt auch eine 
besondere Beachtung durch den/die Schiedsrichter*in. Entsprechend der erzielten 
Tore schlägt sich dies in der Nachspielzeit nieder. 

Regel 10 – Bestimmung des Spielausgangs - Elfmeterschießen

Beim Elfmeterschießen zur Spielentscheidung wird klargestellt, dass keinerlei 
Ermahnungen oder Verwarnungen aus dem Spiel mit in das Elfmeterschießen über-
nommen werden. Dies trifft nicht nur für Spieler zu, sondern auch für die 
Teamoffiziellen. Der Personenkreis der Teamoffiziellen wurde hier insbesondere noch 
einmal hervorgehoben bzw. gesondert aufgeführt. 

Regel 11 – Abseits - Abseitsvergehen 

Bei der Regelauslegung geht es um ein absichtliches Spielen des Balles in einer kon-
trollierten Art und Weise. Im Regeltext heißt es: „Ein absichtliches Spielen" (mit 
Ausnahme von absichtlichen Handspielen) liegt vor, wenn ein Spieler den Ball unter 
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Kontrolle bringen könnte…“ und sich dabei auch nicht unter klarer Bedrängnis befin-
den. 
Dies wird nochmals hervorgehoben durch eine Beschreibung zusätzlicher Parameter: 

a) Der Ball legt eine gewisse Distanz zurück und der Spieler hat klare Sicht auf den Ball;
b) der Ball kommt in einer Geschwindigkeit, sodass der Ball auch zu „verarbeiten“ ist; 
c) der Ball geht in die zu erwartende Richtung, es ist kein Ping-Pong-Effekt zu erkennen; 
d) der Spieler hat Zeit, seine Bewegungen zu koordinieren, das heißt, er ist weder in 
einer Sprung- noch Streckbewegung und versucht auch nicht mit letztem Einsatz, 
durch einen Spreizschritt den Ball zu bekommen. 

Zudem wird darauf hingewiesen, dass der Ball am Boden immer einfacher zu spielen 
ist als ein Ball in der Luft.

Regel 12 – Fouls und sonstiges Fehlverhalten

Disziplinarmaßnahmen 

Wann kommt eine Reduzierung der Persönlichen Strafe aufgrund eines taktischen 
Fouls beziehungsweise einer Verhinderung einer klaren Torchance oder auch eines 
verheißungsvollen Angriffs zur Anwendung. Der bisher erfolgten Begründung „…dem 
Versuch, den Ball zu spielen…“ wird hinzugefügt: „...oder bei einem Zweikampf um 
den Ball“. Diese Ergänzung ist etwas umfassender als die erste Formulierung und 
schließt eigentlich nur die Fälle aus, in denen es ein Halten, Ziehen oder Stoßen gibt, 
ohne die Chance den Ball zu spielen. Somit ist der/die Schiedsrichter*in in 
Zweifelsfällen auf der sicheren Seite, wenn es darum geht, die Reduzierung anzuwen-
den. 

Disziplinarmaßnahmen (Teamoffizielle) 

Bekanntlich wird der ranghöchste Trainer für ein Vergehen eines nicht ermittelbaren 
Täters verantwortlich gemacht. Dies allerdings nur, wenn sich der Täter auch im 
Einflussbereich des Trainers befindet, sprich: in der Nähe der Auswechselbänke oder 
der Coachingzone. Damit soll verhindert werden, dass ein Trainer die Verantwortung 
für das Verhalten eines Spielers übernehmen muss, der sich zum Beispiel hinter dem 
Tor aufwärmt und auf den der Trainer keinerlei Einfluss hat. In solch einem Fall bleibt 
der Trainer außen vor und wird nicht für das Verhalten des Spielers zur Verantwortung 
gezogen. 

Regel 14 – Strafstoß - Ausführung 

Dass der Torwart den Schützen nicht unsportlich ablenken darf, ist bekannt. Neu wird 
zudem darauf hingewiesen, dass der Torwart den Torpfosten, die Querlatte und das 
Tornetz nicht derart berühren darf, dass dadurch die Torlatte schwingt und der 
Schütze auf diese Weise irritiert wird.
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21. Was wird wo und wie gemeldet:

„Spielverlauf“: Bemerkungen „Dokumente“: Datei hochladen

Vorkommnisse rund um das Spiel

	 •	Verspäteter Spielbeginn
	 •	Verletzungen von Spielern
	 •	Längere Spielunterbrechungen
		  wegen Verletzungen oder Wetter / 	
		  Witterung

	 •	Mängel bei der Spielberechtigungs- 
		  kontrolle 
		 Mängel immer melden!

	 •	Nichteintrag oder Meldung über
		  fehlende / nicht vorgestellte 
		  Ordner 
	 •	Auffälligkeiten bei der Werbung –  
		  Vorderseite / Rückseite /
		   Ärmel / Hose
	 •	Begründung bei Spielausfall / 
		  Nichtantritt von Mannschaft(en)
	 •	Trotz Aufforderung Mängel am 
		  Platzaufbau
	 •	Fehlerhafter Platzaufbau trotz 
		  Aufforderung der Beseitigung 

Sonderbericht hochladen bei:

	 •	Feldverweis auf Dauer (Rote Karte)
		  siehe Meldeformular Feldverweis
	 •	Ausschreitungen von Spielern, 
		  Offiziellen oder Zuschauern
	 •	Spielabbruch

Der Sonderbericht mit:

	 •	Spielkennung
	 •	Spielbegegnung
	 •	Datum
	 •	Spiel- / bzw. Altersklasse

Die Meldung von Spielern mit:

	 •	Passnummer
	 •	Verein, Rückennummer
	 •	Name, Vorname
	 •	Geburtsdatum

Sonderberichte (s. auch Meldeformular 
Feldverweis, Seite 20 dieses SR- 
Merkblatts) können in Ausnahmefällen 
nach Freigabe noch bis am Tag nach 
dem Spiel hochgeladen werden

Juli 2023	 Verbands-SR-Ausschuss
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Sonderbericht zum Feldverweis nach Roter Karte 

 
1.  Zur Meldung eines Feldverweises sind alle weißen Felder vollständig auszufüllen! 
    Graues Textfeld anklicken und Text eingeben!  
2.    Datei abspeichern      an den freigegebenen Spielbericht anhängen 

3.    Anhängen über:    DFBnet    Spielberichte    Spielpaarung    Dokumente 
 

 
 

Name des Schiedsrichters 
 

 
 

      
 
 

SR-Gruppe und Verein 
 

 
 

      
 
 

Telefon-Nummer 
 

 
 

      
 
 

E-Mail 
 

 
 

      
 
 
 

Spielpaarung / Spielklasse 
 

 
 

      
 
 

Datum / Anstoßzeit 
 

 
 

      
 
 

Endergebnis 
 

 
 

      
 
 

Des Feldes verwiesener Spieler 
Name, Nummer, Mannschaft 
 

 
 

      
 

 
 

Gegen wen ging das Vergehen? 
Gegenspieler, Mitspieler, SR, 
Zuschauer, Trainer, Betreuer  
 

 
 

      

 
 

Spielminute des Feldverweises 
 

 
 

      
 
 

Spielstand bei Feldverweis 
 

 
 

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist genau passiert? 
Wichtigster Punkt!  

Genaue Schilderung des Hergangs 
mit genauem Ort des Vergehens.  

 
 
 

Bei Beleidigungen unbedingt 
immer den genauen Wortlaut 
angeben! 
 
 

 
 

      

 
 

Art und Ort der Spielfortsetzung 
(wie ging es wo für wen weiter?): 
 

Strafstoß, direkter Freistoß, indirekter 
Freistoß, Eckstoß, Abstoß, Einwurf, 
Anstoß, SR-Ball 
 

 
 

      

 
 

Wirkung der Spielfortsetzung  
(wurde durch Strafstoß oder Freistoß 
ein Tor erzielt oder nicht?) 
 

 
 

      

 
 

War der Spieler bereits verwarnt 
oder 

hatte der Spieler (nur Jugend) 
bereits eine Zeitstrafe erhalten? 
 

 
 

      

 
 
 

Verhalten des Spielers nach dem 
Feldverweis 
(auf dem Platz / nach dem Spiel) 
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Spätestens am Tag nach dem Spiel im DFBnet hochladen.

Dieses Meldeformular kann unter www.wuerttfv.de (Rubrik Schiedsrichter) 
heruntergeladen werden!

Wichtig: Es ist dem Schiedsrichter untersagt, zu Vorkommnissen in Spielen 
Stellungnahme gegenüber Medienabzugeben, ohne zuvor mit dem Schieds-
richer-Obmann oder der wfv-Abteilung KommunikationKontakt aufgenom-
men haben.
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zu 2.3.) Austragungsmodus Bezirkspokal 2023/24

Der Bezirksvorstand kann für Spiele des Bezirkspokals beschließen, dass diese Spie-
le ohne Verlängerung gespielt werden. In diesem Fall schließt sich an die reguläre 
Spielzeit direkt ein Elfmeterschießen an. Beim Endspiel im Bezirkspokal der Herren 
findet bei unentschiedenem Stand in jedem Fall eine Verlängerung statt.

Die einzelnen Bezirke spielen wie folgt:

Bezirk Herren Verlängerung Frauen Verlängerung

Alb Endspiel Endspiel

Böblingen/Calw Endspiel Endspiel

Bodensee Endspiel Endspiel

Donau Endspiel Endspiel

Donau/Iller Endspiel Endspiel

Enz/Murr Endspiel Endspiel

Hohenlohe Endspiel ohne

Ostwürttemberg Endspiel ohne

Neckar/Fils Endspiel Endspiel

Nördlicher Schwarzwald Endspiel         Halbfinale Endspiel         Halbfinale

Rems/Murr Alle Spiele Alle Spiele

Riss Endspiel Endspiel

Schwarzwald Endspiel Endspiel

Stuttgart Endspiel Ohne

Unterland Endspiel Ohne

Zollern Endspiel Endspiel
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„Stopp-Konzept“ 
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Notizen/Neuerungen
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wfv Württembergischer Fußballverband e. V.  
Postfach 10 54 51, 70047 Stuttgart, Goethestraße 9, 70174 Stuttgart  
Telefon: +49 (0) 7 11 2 27 64 -0, Telefax: +49 (0) 7 11 2 27 64 - 40  
E-Mail: info@wuerttfv.de, Internet: www.wuerttfv.de 
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